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AP5 – Stichprobendesign
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• Grundgesamtheit, Auswahleinheit

• Stichprobenumfang und Genauigkeit

• Stichprobenplan, räumliche und zeitliche Verteilung 

• Adressregister, Telefonregister und Random Dialing

• Empfehlungen
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Grundgesamtheit, Auswahleinheit

• Grundgesamtheit:• Grundgesamtheit:

- Österreichische Wohnbevölkerung (in Ö gemeldete Personen)
- ab 6 Jahre (Personen mit eigenständiger Mobilität)- ab 6 Jahre (Personen mit eigenständiger Mobilität)

• Auswahleinheit Haushalt:
- Großer Einfluss der Haushaltssituation auf die Mobilität 
- Der Haushalt als wesentliche Einheit im Kontext der 

Mobilität
- Befragung möglichst alle Haushaltsmitglieder (ab 6 J.) 
- Bestätigung dieser Einschätzung durch 

Anforderungsworkshop und Projektbeirat

28. 06. 2011 3



Stichprobenumfang und Genauigkeit

Th ti h S h k b it (B i 1995)Theoretische Schwankungsbreiten (Basis 1995):
Signifikanzniveau: 95%, Voraussetzung: homogene Stichprobe

Genauigkeit 
b i 6 500 HH

Genauigkeit 
b i 2000 HH

Genauigkeit 
b i 720 HHbei 6.500 HH bei 2000 HH bei 720 HH 

relativ ±1 % ±1,6 % ±3 %
absolut 0,03 Wege 0,05 Wege 0,1 Wege

Wegeanzahl je 
Person 

relativ ±3 % ±5,8 % ±10 %
absolut 1 km 1,8 km 3 km
relativ ±6 % ±11 % ±18 %

Tagesweglänge 

Radanteil absolut 0,4%-Punkte 0,7%-Punkte 1,3%-PunkteRadanteil 
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Stichprobenplan, räumliche und

• Räumliche Einteilung je Bundesland

Stichprobenplan, räumliche und 
zeitliche Verteilung

• Räumliche Einteilung je Bundesland

• Zur Bevölkerung disproportionale Stichprobe:g p p p
- Rund 1/9 je Bundesland
- Rund 1/3 innerhalb des Bundeslandes je Raumtyp j yp

• Klumpung der Stichprobe für Haushaltsbesuche

• Jahreszeitliche Gleichverteilung

• 2 aufeinanderfolgende Stichtage
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Adressregister, Telefonregister undAdressregister, Telefonregister und 
Random Dialing

• Adressregister: Verfügbarkeit von Postadressen• Adressregister: Verfügbarkeit von Postadressen

• Telefonregister: Haushaltszugehörige Telefonanschlüsse g g g

• Random Dialing: zufallsgenerierte Telefonnummern für 
Festnetz und MobilfunkanschlüsseFestnetz- und Mobilfunkanschlüsse

• Private Adressanbieter, Telefonbuch: starke Verzerrung
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Registerstichprobe

Bruttostichprobe aus dem Melderegister

Telefonnummern nicht verfügbar
B ttostichp obe postalisch

Telefonnummern verfügbar
B ttostichp obe CATI

Bruttostichprobe aus dem Melderegister

Ankündigungsschreiben

Bruttostichprobe postalisch Bruttostichprobe CATI

Erhebung PAPI Erhebung online Erhebung CATIg g g

• Stichprobenziehung aus einem vollständigen Register
Jeder Haushalt hat die gleiche Ziehungswahrscheinlichkeit• Jeder Haushalt hat die gleiche Ziehungswahrscheinlichkeit

• Regionale Schichtung und Klumpung möglich
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Random Dialing

Random Dialing Bruttostichprobe

Random Dialing Mobilfunk
40%-50%: willkürliche nicht geschichtete

Random Dialing Festnetz
50%-60%: Geschichtete und tw

Random Dialing Bruttostichprobe

40%-50%: willkürliche, nicht geschichtete 
und nicht haushaltsbezogene Stichprobe

50%-60%: Geschichtete und tw. 
geklumpte SP je Bundesland und Raumtyp

Ankündigung über nationale/regionale Medien

Erhebung online

Ankündigung über nationale/regionale Medien

Erhebung CATI Erhebung PAPIErhebung online

• Ansatz: Zuerst Mobilfunk, danach Festnetz zur regionalen Schichtung 
Unte schiedliche A s ahl ahrscheinlichkeiten

Erhebung CATI Erhebung PAPI

• Unterschiedliche Auswahlwahrscheinlichkeiten
• Schichtung und Klumpung sowie regionale Verdichtung nur für 

Festnetz wirtschaftlich sinnvoll
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Zusammenfassung/Empfehlung

• Auswahleinheit Haushalt• Auswahleinheit Haushalt

• Zur Bevölkerung disproportionale Schichtung

• Teilweise Klumpung der Stichprobe

• Stichprobenumfang: Nach Möglichkeit Verdichtung derStichprobenumfang: Nach Möglichkeit Verdichtung der 
Stichprobe

• Jahreszeitliche Verteilung der StichprobeJahreszeitliche Verteilung der Stichprobe

• Ziehung der Stichprobe aus einem vollständigen Register 

• Bei Nichtverfügbarkeit von Registerdaten: Anwendung des 
Random Dialing Verfahrens
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E-Mail: office@herry.at

28. 06. 2011 10


